
22. 1. – 17. 4. 2017
Cinéma mon amour 
Kino in der Kunst
Eine Kooperation zwischen dem Aargauer 
 Kunsthaus und den Solothurner Filmtagen

CARAVAN 1 / 2017: Selina Baumann 

Ausstellungsreihe für junge Kunst

7. 3. – 12. 3. 2017
Blumen für die Kunst 
Florale Interpretationen von 
Werken aus der Sammlung 
des Aargauer Kunsthauses

 *Aargauer Kunsthaus
 Aargauerplatz  CH–5001 Aarau   
 Di – So 10 – 17 Uhr  Do 10 – 20 Uhr 
 www.aargauerkunsthaus.ch

Teresa Hubbard / Alexander Birchler, Movie Mountain (Méliès), 2011
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SEHEN

WIEDER GESEHEN

Vom Leben gebeutelt
Die vier sehenswerten 
«Brenner»-Verfilmungen 
mit Josef Hader in der  
Titelrolle sind in einer 
günstigen DVD-Box 
 erhältlich.

Die Figur des vom Leben ge-
prügelten Ex-Polizisten und 
Privat-Ermittlers Simon Bren-
ner aus Graz gehört zu Josef 
Haders Glanzrollen. Man 
kann sich keinen anderen 
Schauspieler als Brenner vor-
stellen. Seit 1996 sind acht 
dieser Krimis erschienen, kul-
tige Bestseller. Die Hälfte da-
von wurde zum Film. Autor 
Wolf Haas hielt die Romane 
für unverfilmbar. Er hat sich 
eines Besseren belehren lassen. 

Gutes Gelingen garantiert in 
allen vier Fällen das bewährte 
Drehbuchgespann: Regisseur 
Wolfgang Murnberger, Autor 
Haas und Hauptdarsteller Ha-
der haben gemeinsam die Bü-
cher für die Leinwand umge-
schrieben. Sie erwecken den 
Antihelden und Verlierertyp 
Brenner zum filmischen Le-
ben. In «Komm, süsser Tod» 
(2000) gerät Brenner als Am-
bulanzfahrer in die Bredouille. 

«Silentium!» (2004) erzählt 
von Mord- Ermittlungen in 
kirchlichen Kreisen, während 
es Brenner mit «Der Knochen-
mann» (2009) in die tiefste 
Provinz verschlägt, wo er als 
Inkasso-Beauftragter auf die 
Welt kommt. Die vorläufig 
letzte Brenner-Verfilmung 
«Das ewige Leben» (2015) 
zeigt den Protagonisten total 
abgebrannt in seinem Heimat-
viertel Puntigam. Die Schatten 
der Vergangenheit holen ihn 
ein: eine dumme Jugendsünde 
seiner Clique auf der Poli-
zeischule. Es gibt Tote, und bei 
Brenner steckt eine Kugel im 
Kopf . . .

Was Hauptdarsteller Josef 
Hader in einer ganz anderen 
Rolle leisten kann, beweist er 
bei seinem aktuellen Regie-
debüt «Wilde Maus» (siehe 
Seite 14). Urs Hangartner

Rapid unterwegs: Josef Hader als Brenner in «Das ewige Leben»

DVD

Die Brenner-Box
Regie: Wolfgang 
Murnberger
4 DVDs, 455 Min.
(Majestic Home 
Entertainment  
2015).


